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Sigara Stabführung
Offen nach oben
Ansicht

Guidage tige
Ouvert vers le haut
Vue de face

Guida ad asta
Aperto verso sopra
Vista frontale

Ed. 12.08 sigara_04 / 1:1
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EINBAUSYSTEM MIT BLENDEVertikalschnitt: Beispiel Abdeckung

Typ F (für selbsttragendes System)

SEITLICHE FÜHRUNGSSCHIENEN

Typ E

Typ D

Typ R

Typ C

Typ TEingelassene Führungen Typ L, F 
und E bei Wärmedämm-Verbundsys-
temen

Typ L (für selbsttragendes System)

2 | Sigara®
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Technik im Detail
1	 Tuchwelle
2	 Box (Abdeckung)
3	 Servicedeckel
4	 Führungsseil, -stab oder -schienen
5	 Fallrohr

Spannwinkel für Seilführung

Box (Abdeckung) mit Führungsschienen

Sigara® Box mit Stabführung

Sigara® mit Stabführung

Windsicherung ab bk / h1 > 1/3

Fassadenmarkise für grosse Flächen

4 | Lamisol® III

Zwei verschiedene  
Lamellenbreiten

Lamisol® III Reflect 
(Option)

Produkt-Highlights Lamisol® III 

Verstellbänder 
mit Kevlar

Einbau im Sturz Einbau mit BlendeSelbsttragendes Storensystem

Arbeitsstellung 
(Option) 

Führungssystem 
Typ L

25
8

30
33

5
35

10
9

Detail 1

80

10

79
25

6 68 6

34 16 140 113 60

7

BOSIG Winflex TriSave

Dämmung Mineralwolle

Betonbank auf der Flucht der seitlichen Betonelemente
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Entwässerung nach vorne

Detail 2
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Fuge Wasserdicht, seitlich 50 mm hochgezogen
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VSG 20-4 aus TVG

Abdeckung Alu Z-Profil geklebt

350 13

Aluwinkel Stahlton 15X25 mm

BOSIG Winflex TriSave
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Gemäss SIA 358 gillt der
Fensterbank bei einer Höhe
kleiner als 650 mm von OKFB
als Begehbares Bauteil
In diesem Fall git die
Absturzhöhe 1000 mm ab OK
Fensterbank

Holz Alu- Fenster Anschlüsse Vertikal
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Technisch ist die PV-Fassadenkonstruktion auch für die 
Verkablung gelöst

Das GFT-66-System ist so intelligent konstruiert, dass die Kabelführung für die 
Solarverkabelung und die Photovoltaik-Module gelöst ist. Die elektrischen Kabel 
können ganz einfach mit Kabelklemmen an die Klemmschenkel des unter- oder 
oberliegenden Horizontalprofils montiert werden. Bei den werkseitig auf die Pho-
tovoltaik-Module vormontierten Vertikalprofilen können die Gleichstromkabel von 
der Modulanschlussdose über die Profile mit den Kabelklemmen an den Ort des 
Steckplatzes geführt werden.

Farben und Oberflächen
PV-Module werden je nach Technologie, Hersteller und Montage-
system in unterschiedlichen Leistungsklassen und Formaten pro-
duziert (mono- oder polykristallin, amorph, CIS, CIGS usw.) Fertige 
PV-Module können nicht nachbearbeitet werden. Auch der Farbwahl 
sind bei PV-Modulen der neusten Generation keine Grenzen mehr ge-
setzt, verschiedene Oberflächenstrukturen stehen zur Auswahl.

Folgende Bilder zeigen einige Beispiele von PV-Modulen mit sicht-
baren oder farbig verdeckten, unsichtbaren Zellen.

TEST

Horizontalschnitt

Vertikalschnitt

Photovoltaik
GFT 66 mit Kabelführung
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Vorteile der Photovoltaik-Fassade
•	 Einziges Fassadensystem was sich selbst finanziell amor-
	 tisieren kann.
•	 Zusatzkosten der Photovoltaik integriert in Fassadenbe-	
	 kleidungen ist vergleichbar mit den Kosten von Aufdach-	
	 anlagen.  
•	 Die technischen Installationen werden geschützt und 
	 von aussen unsichtbar im Hinterlüftungsraum der Fas-	 	
	 sade geführt. Die Integration der Verkabelung ist bei je-		
	 dem Objekt realisierbar. 
•	 Geringere Schmutzablagerungen auf den PV-Modulen als 
	 bei Dachanlagen.
•	 Im Winter keine Schneebedeckungen und überdurch-
	 schnittliche Energieproduktion durch Schneereflektionen
•	 Die Wartung und der Austausch kann bei jedem einzelnen 
	 Modul dank der Befestigungstechnik vorgenommen wer-
	 den. 
•	 Geringer Planungs- und Montageaufwand
•	 Keine sichtbaren Befestigungsteile
•	 Wärmebrückenfreie Anbindung an den Baukörper mit
	 dem System GFT Thermico® möglich
•	 Möglichkeit zur Feinjustierung der Fugenbreite
•	 Professionelles System für den Fassadenanschluss
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In der ganzen Schweiz sonnige Aussichten mit hohen Solarerträgen
Die mittlere Sonneneinstrahlung in der Schweiz liegt jährlich bei ca. 1100 kWh/m². Damit besteht 
ein enormes Potenzial zur Nutzung der Sonnenenergie, denn die kostenlose Sonneneinstrahlung 
von 1100 kWh/m² entspricht ungefähr der Energie von 100 Liter Heizöl.

Die Sonne liefert der Schweiz jährlich 220 Mal mehr Energie, als wir verbrauchen. Gemäss dem Plan 
des Branchenverbands Swissolar könnte mit Photovoltaik bis 2025 20 % des heutige Strombedarfs 
in der Schweiz gedeckt werden. In Kombination mit anderen erneuerbaren Energiequellen kann 
die Sonnenenergie zur tragenden Säule der zukünftigen Stromversorgung werden.

Systemvorteile
•	 Einfache objektbezogen geplante und angepasste
	 Konstruktionslösung
•	 Einfache Planung
•	 Schnelle und witterungsunabhängige Montage
•	 Keine Vormontage am Bau – die Photovotaik-Modu-
	 le werden von GFT Fassade fertig mit Unterkon-
	 struktion geliefert.
•	 Guter und schneller Zugang an die Verkabelung 
	 durch Lösen und Abkippen des PV-Modul
•	 Unsichtbare, clevere Befestigung
•	 Die Verkabelung kann auf die Unterkonstruktion
	 mit abgestimmten Klemmen integriert werden
•	 Jedes Photovoltaik-Modul ist einzeln und zwän-
	 gungsfrei befestigt.
•	Jedes Photovoltaik-Modul kann mit den zwei Jus-
	 tierschrauben sauber ausgerichtet werden.
•	 Wärmebrückenfrei Konstruktion in Verbindung mit 
	 GFT-Thermico Konsolen

Funktionsweise einer                                                   
Photovoltaikanlage
Solarmodule liefern Gleichstrom, der mit Bat-
terien gespeichert oder mit Wechselrichtern 
in Wechselstrom umgewandelt wird. Dieser 
kann entweder direkt im Gebäude genutzt 
oder ins öffentliche Versorgungsnetz einge-
speist werden.

Investition in die Zukunft
Photovoltaik ist eine nachhaltige Art, mit der 
Fassadenbekleidung elektrische Energie zu 
produzieren. Eine Photovoltaikanlage ist eine 
langfristige rentable Investition, mit welcher 
die Versorgungssicherheit gesteigert und ein 
Stück Unabhängigkeit von der Strompreisent-
wicklung gewonnen werden kann.

Unsichtbare Befestigung - ein aus-
geklügeltes System
Die Unterkonstruktion der GFT Fassaden AG ergänzt 
das System und bietet die Möglichkeit, Photovol-
taik-Fassaden einfach und kostengünstig unsichtbar 
zu befestigen, sodass jedes Modul einzeln einsetz- 
oder austauschbar ist.
Das Aufbausystem der GFT Fassaden AG lässt alle 
Möglichkeiten offen. Durch die unsichtbare Befe-
stigung werden komplett neue und ästhetische 
Lösungen definiert. Das Ergebnis sind architekto-
nische Gestaltungsentwürfe, die flächiges Glas ohne 
Unterbrechung wirken lässt.

Das GFT-Fassadensystem
Vorgehängte, hinterlüftete Fassaden haben sich gegenüber anderen Fassadensystemen 
ausgezeichnet bewährt und werden deshalb im Bereich von Photovoltaikanlagen immer 
öfter verwendet. Die Bekleidung mit Photovoltaik-Modulen bietet dank innovativer Lö-
sungen nicht nur energietechnisch sondern auch architektonisch hervorragende Mög-
lichkeiten. Die Verwendung von Standard-Elementen sowie von Modulen nach Mass ist 
möglich.

Photovoltaik – eine fortschrittliche und langzeiterprobte Technik 
Die Effizienz der Solarmodule wurde in den letzten 20 Jahren fast verdoppelt und der Preis beträgt 
nur noch rund 1/5 vom damaligen Ursprungspreis. Die Langlebigkeit ist vergleichbar mit der von 
anderen Bekleidungsmaterialien für Fassaden. Die hohe Lichtempfindlichkeit der Zellen sorgt für 
eine effiziente Stromerzeugung auch bei bewölktem Himmel und die zum Teil niedrige Tempera-
turabhängigkeit für eine stabile Produktion bei unterschiedlichen klimatischen Bedingungen. 

Bisher wurden süd-orientierte Fassaden mit Photovoltaik-Modulen bekleidet. Immer mehr werden 
aber auch Photovoltaik-Module in Ost- und Westfassaden eingesetzt, da die Eigendeckung mit So-
larstrom gesteigert wird und eine ausgewogenen Gebäude-Energiebilanz zwischen Verbrauch und 
Erzeugung erreicht werden kann. 

Photovoltaik
GFT 66 mit Kabelführung Perspektive

Ästhetische Module,
die Strom produzieren

58

XPS

Detail 3

10 94 69

30 8 25

10
8

VSG 20-4 aus TVG

108

1620

4268

10
25

0
13

1400

wischen Leibung Ecomur und Z-Profil Absturzsicherheit nur 1 mm Luft (keine Aufnahme von Toleranzen Möglich)

Anschluss Ecomur und Fenster Bauseits

12
68

6

Holz Alu- Fenster Anschluss seitlich Detail 3
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Fenster Wohngeschosse (ausser Nassbereich):
Holz-Metallfenster U-Wert 0.85 W/m2K
Aluprofile eloxiert nach BWB Bronze 5 (M) E4
Verglasung 3-fach Wärmeschutzglas (0.5 W/m2K / g-Wert 53%)
Glas-Randverbund Kunststoff oder Chromstahl (0.04 W/mK)
z.B. Fa. Baumgartner

Fenster Wohnungen Nassbereich und Fenster Erdgeschoss:
Metallfenster aus Aluminium U-Wert 1.20 W/m2K
Aluprofile eloxiert nach BWB Bronze 5 (M) E4
Verglasung 2-fach Wärmeschutzglas (0.5 W/ m2K)
Glas-Randverbund Kunststoff oder Chromstahl (0.04 W/mK)
z.B. Werner Keller Metallbau AG

> Ausführung gemäss SIGAB Empfehlungen
> alle Balkon- und Terrassenfenster mit IV-Schwelle (SIA500)

Unterkonstruktion
Unsichtbare Befestigung auf
Unterkonstruktion, z.B. GFT-
Fassadensystem GFT-66, Kabelführung
in Hinterlüftungsschicht (mind. 60mm)

Betonsockel
Vorfabrizierten Betonelemente punktuell gelagert auf
Ortbetonkonsolen oder Betondecke,
Fugen mit "Fugendichtung-Reissverschluss" und
abgesandetem Kitt abgedichtet,
gestockt / stark sandgestrahlt und hydrophobiert.
z.B. Fa. Element AG

PV-Paneele
Grundpanel, oberflächliches partielles sandstrahlen
oder Strukturglas, sodass eine diffunse Reflexion entsteht.
goldgelben eingefärbt, Farbe ähnlich BWB Bausilber 2

Fenster Wohngeschosse
Holz-Metallfenster
Aluprofile eloxiert nach BWB Bronze 5 (M) E4
Glas Float/ ESG/ VSG

Sonnenschutz Fenster Hofseite
Rafflamellenstoren, seitlich durch Profil gehalten
Lamellenfarben nach Standardkollektion Unternehmer,
Farbauswahl durch Architekt.
Abdeckbleche Alu eloxiert nach BWB Bronze 5 (M) E4

Sockelband / Balkonstirnen
vorfabrizierte Betonelemente, grob sandgestrahlt
Gesteinsmischung und Zuzschlagsstoffe gemäss
Angaben Architekt.
z.B. 100% Weisszement, Buntkiesmischung mit
Andeer und grünlichen und rötlichen Steinen.

Sonnenschutz Loggien
Senkrechtmarkiese mit Stofftuch,
Stoff lichtdurchlässig, z.B. Sattler Twilight Pearl
Farbe 297 115 Colonial White

Sonnenschutz Terrassen und Balkone
Sonnenschirme, Halterung an Geländer
Stoffe nach Standardkollektion gemäss
Unternehmer, ZB. Glatz Stone & Metall Farbe 665

Geländer Balkone/Loggien/ Terrassen
Staketengeländer duplexiert,
Farbe dunkelgrau, z.B. DURAxal asphaltgrau

Geländer Fenster
Glasbrüstungen ESG/VSG Sicherheitsglas
seitliche Halterungsprofile Alu eloxiert nach BWB
Bronze 5N (M)

Rahmen PV- Paneele
Alubleche 2mm,
eloxiert nach BWB Messing 1 (M) E4

Putzfassade Loggien
Waschputz,
Jurasit-Waschputz Light, 8mm Kornstärke,
Splitmischung u. Farbton n.A. Architekt,
sauber gewaschen mit Schwamm,
mit Verkieselung

Materialisierung Fassade Hof

Solarfassade

Fenster Wohngeschosse

Sonnenschutz Fenster

Sonnenschutz Balkone / Terrassen / Loggien

Geländer Fenster

Geländer Balkone / Loggien / Terrassen
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FB = ±0.00 (393.60)

FB = +2.88

FB = +5.76

FB = +8.64

RB = +8.51

RB = +5.63

RB = +2.75

OK RB = -0.13

FD = +11.73

RD = +11.33

Terrain Neu= 393.14

FB = +8.64
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10 HP FD=+2.78

HP FB= +5.69

fDR=+12.18

HP FB= +5.66

Gefälle 1%
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mind. 2.20m i.L.
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Bodenaufbau Terrasse gegen Tiefgarage
30mm 	 Gehwegplatten 0.5% Gefälle
30-50mm 	 Kies 4/8mm und Stichkanal (Entwässerung)
10mm	 Drainage (Enkadrain TP10)
	 Dichtungsbahn
120mm 	 Wärmedämmung PUR (0.018 W/mK)
	 Dichtungsbahn
	 Haftgrund
400-460mm Stahlbeton in Gefälle (2%)
200mm	 Schichtplatte Teil Mineralwolle (0.035 W/mK)
10mm	 Schichtplatte Teil mineralisierte Holzwolle  (0.075 W/mK)

0.5% Gefälle

Bodenaufbau Balkonplatten mit Kragplattenanschluss
70mm	     Holzrost optional bei IV Bewohner
30mm 	 Zementüberzug in Gefälle (2%)
	 Kragplattenanschluss z.b. Isokorb Schöck
80mm	 Wärmedämmung XPS (0.033 W/mK) Kragplattenanschluss
240-270mm Stahlbeton in Gefälle (2%)	

2% Gefälle2% Gefälle

2% Gefälle 2% Gefälle

Gebäudeknick

Knick Knick

Knick

Gebäudeknick Gebäudeknick Gebäudeknick

FB = ±0.00

RB = var. (im Gefälle)

RB = -0.13

FB = +2.88

RB = +2.75

FB = +5.76

RB = +5.63

RB = +8.51

FB = +8.64
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Terrain Neu= 393.14

fDR=+12.18
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Dachaufbau
80mm 	 Magersubstrat (Kiesstreiffen Dachrand)
20mm	 Drainage (Enkadrain ECO)
	 Dichtungsbahn
300mm 	 Wärmedämmung PUR (0.029 W/mK)
	 Dichtungsbahn
220-320mm Beton in Gefälle (mind. 2%)
10mm 	 Weissputz, gestrichen

Bodenaufbau Wohnzimmer
10mm 	 Bodenaufbau (z.B. Hartbetonbelag decor)
80mm 	 Unterlagsboden mit Bodenheizung (zementös)
	 Trennlage PE-Folie
20mm 	 Trittschalldämmung Mineralwollplatte (0.032 W/mK)
20mm 	 Wärmedämmung EPS (0.033 W/mK)
240mm 	 Hochbaubeton
10mm 	 Weissputz, gestrichen

Bodenaufbau gegen Tiefgarage
10mm 	 Bodenaufbau (z.B. Parkett)
80mm 	 Unterlagsboden mit Bodenheizung (zementös)
	 Trennlage PE-Folie
20mm 	 Trittschalldämmung Isover PS 81 (0.032 W/mK)
20mm 	 Wärmedämmung EPS (0.033 W/mK)
500mm 	 Hochbaubeton
200mm	 Schichtplatte Teil Mineralwolle (0.035 W/mK)
10mm	 Schichtplatte Teil mineralisierte Holzwolle  (0.075 W/mK)

Bodenaufbau gegen Erdreich
30mm 	 Hartbetonbelag im Gefälle (1%)
300mm 	 Stahlbeton wasserdicht DKI im Gefälle (1%)

Sonnenschutz Fenster:
	 Rafflamellenstoren, elektrifiziert
	 seitliche Führung mit Profil
	 > Angaben gemäss Bauphysik

Geländer Fenster:
	 Glasgeländer VSG
	 Lage direkt am Fenster

Fenster:
70mm	 Holz-Metallfenster
	 > Anforderungen gemäss SIGAB Empfehlung
	 > Wärmedämmung gemäss Bauphyisk
	 > Schallschutz gemäss Bauphysik

Sonnenschutz Loggien
motorisierte Senkrechtmarkise mit Stofftuch an
seitlicher Stabführung.
oben in Aussparrung Balkondecke montiert mit
Stoffrolle sichtbar.
z.B. Fa. Griesser, Produkt Sigara
Anforderungen gemäss Angaben Bauphysik

Sonnenschutz Terrassen / Balkone
Sonnenschirme, höhenverstellbar und
kippbar, Befestigung an Geländer
punktuell.
z.B. Fa. Glatz, Produkt Alu Smart / Alu
twist
Stoffklasse 5 100% Polyacryl Wasser und
Schmutzabweisend 98% UV Schutz

Geländer Fenster
Glasbrüstungen Höhe mind. 1.05 ab FB
ESG / VSG Sicherheitsglas
Seitlich gehalten durch Aluprofil, eloxiert
nach BWB Bronze 5 (M) E4
z.B. Fa Baumgartner Fenster

Geländer
Staketengeländer Metall
duplexiert nach DURAxal asphaltgrau
ev. mit vertikalem Untergurt, segmentiert
in Abschnitte zwischen Fenster (12), tiefe
Brüstung (13) und hohe Brüstung (14),
Segmente untereinander verbunden und
verdeckt mit durchlaufendem Handlauf

PV Paneele
Rahmenloses Glas-Glas-Laminat
monokristallin Schwarz (310 Wp)
zB. Fa. Megasol, Produkt M310-60-b GG
mit Behandlung (Wirkungsgradreduktion
von ca. 10%)

2 	 Vertikalschnitt

3

3	 Axo Paneele auf Unterkonstruktion

4 5	 Vertikalschnitt
6	 Horizontalschnitt

Sonneschutz Fenster Hofseite
Motorisierte Lamellenstoren mit seitlichen Führungsschienen,
selbsttragendes System in Leibungsblech befestigt.
Storenkastenblende aus Aluminium eloxiert nach BWB Bronze
5N (M) E4
z.B. Fa. Griesser, Produkt Lamisol III 70
> Anforderungen gemäss Angaben Bauphysik	

1

7 7	 Vertikalschnitt
8	 Horizontalschnitt

12 13 14

12	 Befestigung beim Fenster
13	 Befestigung beim tiefen Brüstung
14	 befestigung beim hohen Brüstung

10 11
10	 Vertikalschnitt
11	 Horizontalschnitt

2

1 	 Unbehandeltes Grundmodul

5

6

4	 Visualisierung
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9 9	 Visualisierung
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